
 

Der Verein für Jugendhilfe und Soziales Pinneberg e.V.  sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine*n Sozialpädagog*in (BA/MA/Diplom oder vergleichbar) als 

Elternzeitvertretung für die schulische Gewaltpräventionsstelle in Pinneberg 
mit 30 Stunden/Woche 

 
Die Tätigkeit in der schulischen Gewaltprävention umfasst die Planung, Organisation und 
Durchführung von Schulklassenprojekten, klassenübergreifenden Projekten, Gruppentrainings, 
Beratung und Fortbildung von Lehrkräften sowie Elternabenden zu verschiedenen Themen im 
Bereich Gewalt an Grundschulen und weiterführenden Schulen. Die Durchführung der Angebote 
erfolgt sowohl alleine als auch im Team mit den Kolleg*innen der schulischen 
Gewaltpräventionsstelle oder zusammen mit externen Kooperationspartner*innen. Die Arbeit in 
der Gewaltpräventionsstelle findet überwiegend am Vormittag statt. In den schleswig-
holsteinischen Schulferien finden keine Veranstaltungen statt, die freie Zeit wird unter anderem 
für konzeptionelle Arbeit genutzt. Der Dienstort ist Pinneberg. 
Die Stelle ist zunächst als Elternzeitvertretung für voraussichtlich 1 ½ Jahre zu besetzen. 
 
Du bringst mit:   

• Ein abgeschlossenes Studium der Sozialen Arbeit oder vergleichbar (z.B. 
Pädagogik/Erziehungswissenschaften) 

• Möglichst Erfahrung in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen sowie in der 
Elternberatung  

• Möglichst Gesprächsführungskompetenz und Kompetenz im Umgang mit Gruppen  

• Sicherheit im Auftreten und im Umgang mit Kooperationspartner*innen  

• Teamfähigkeit und Bereitschaft zur Zusammenarbeit im Team sowie mit externen 
Kooperationspartner*innen 

• Bereitschaft zur Selbstreflexion und Selbstfürsorge 

• Bereitschaft sich mit Machtverhältnissen auseinanderzusetzen 

• Möglichst Führerschein der Klasse B 
 
Wir bieten Dir: 

• Eine interessante, abwechslungsreiche sozialpädagogische Tätigkeit im Schulkontext 

• Tarifliche Bezahlung im TVöD, SUE 11b 

• 30 Urlaubstage und 2 Regenerationstage, sowie frei an Heiligabend und Silvester 

• Monatliche Benefits 

• Attraktive betriebliche Altersvorsorge 

• Einarbeitung und Einbindung in ein erfahrenes Team von Kolleg*innen 

• Regelmäßige kollegiale Beratung und Supervision 

• Mobiles Arbeiten und fester Arbeitsplatz 

• Achtsamkeit und Partizipation im Team 
 
Weitere Informationen zum Verein unter www.ju-pi.de 
Wir freuen uns besonders über Bewerbungen von Menschen mit eigenem biografischen Bezug 
zur diskriminierungskritischen Arbeit, z. B. Personen of Colour und/oder Menschen mit 
Behinderungen.  
 
Verein für Jugendhilfe und Soziales Pinneberg e.V., Bauerweg 34, 25335 Elmshorn; h.ritt@ju-pi.de 
Für Rückfragen steht Ihnen Karola Rausch unter 04101 / 3742492 zur Verfügung 

mailto:h.ritt@ju-pi.de

